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Ehrung des größten MPF-Förderers 
Hermann Neuhaus – Uta Neuhaus und 

MPG-Präsident pflanzen Rosen.

Engagierte MPF-Kuratorinnen 
organisieren exklusive MAX.P-Salons 

für die Wissenschaft.
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DANKE.
Sie, unsere Förderinnen und Förderer, engagiert Mitwirkende und vielfältig Interessierte haben im vergangenen 
Jahr wieder einmal viel Max-Planck-Forschung ermöglicht, die es ohne private Förderung nicht geben würde. 
Sie schufen und schaffen wichtige Freiräume für die Wissenschaft und wirken direkt – für Spitzenforschung 
im internationalen Wettbewerb. 

Die Verleihung des Medizin-Nobelpreises an den MPG-Wissenschaftler Svante Pääbo war 2022 ein großes 
Highlight in der Welt der Wissenschaft. Er ist bereits der 7. Nobelpreisträger aus der MPG, den die MPF 
gefördert hat. Auch sie brauchen den Mehrwert privater Förderung. 

In der Grundlagenforschung entstehen viele neue Ideen, die als Innovationen zur Zukunftssicherung umge-
setzt werden können. Daher fördern MPG und MPF neben dem Kerngebiet der Grundlagenforschung auch die 
Entwicklung von Ausgründungen aus der Forschung und den Technologie-Transfer. Die MPF-Ausgründungs-
initiative, die von privaten Spendern maßgeblich mitfi nanziert wird, unterstützt Forschende der MPG, ihre 
wissenschaftlichen Erkenntnisse in die Anwendung zu überführen. Ihre Unterstützung wirkt hier und in vielen 
anderen Forschungsbereichen! Welcher interessiert Sie besonders? Was sind die Ihnen besonders wichtigen 
Themen der Zukunft? Wo möchten Sie etwas bewirken? Oder haben Sie ein neues, anderes Förderanliegen?

Sprechen Sie uns immer an – der Vorstand und das Team der MPF unterstützen Sie gerne persönlich bei 
Ihrem Engagement:

Bei diesen aktuellen Projekten, die die Vielfalt der privat geförderten Max-Planck-Forschung exemplarisch 
widerspiegeln, können Sie direkt mithelfen:

Exzellenz fördert Exzellenz
Exzellenz sichern – SpitzenwissenschaftlerInnen gewinnen: Ziel dieses Programms ist es, die MPG dabei
zu unterstützen, herausragende ForscherInnen als Wissenschaftliche Mitglieder zu gewinnen, aber auch zu 
halten.

Klimaforschung am „MC3 4 Earth Center”
Diese virtuelle Plattform soll künftig neue Beobachtungsdaten mit Hilfe von KI in Verbindung mit neuen 
mechanistischen Modellen nutzbar machen, um Fortschritte bei der Analyse, Modellierung und Vorhersage 
der Landoberfl äche der Erde und dem Verständnis ihrer Rückkopplungen auf das Erdsystem zu erzielen.

EIRENE / Kooperations- und Mobilitätsförderung für WissenschaftlerInnen in der Ukraine
Das Stipendien-Programm „EIRENE“ unterstützt herausragende ukrainische NachwuchswissenschaftlerInnen, 
die auch unter den aktuellen Umständen des Krieges weiter in der Ukraine forschen und arbeiten möchten.

Antipandemie-/Sepsisforschung
Ziel des Projekts ist die Erzeugung therapeutischer Nanobodies, die in großen Mengen kostengünstig und
in hoher Qualität produziert werden können. Diese sollen sowohl gegen eine Bandbreite potenziell pandemi-
scher Viren eingesetzt werden als auch zur Bekämpfung von Sepsis.

Alzheimerforschung
Zur Erforschung neurodegenerativer Krankheiten ermöglicht eine speziell dafür entwickelte Superaufl ösungs-
technik Einblicke in die Vorgänge im Inneren von Zellen, um die molekulare Basis neurodegenerativer Krank-
heiten zu verstehen und effektive Therapien zur Behandlung zu entwickeln.

Forschung an schwarzen Löchern durch GRAVITY+
Seit 2015 wird am Paranal-Observatorium in Chile das neuartige Instrument GRAVITY betrieben, um die 
Umgebung des schwarzen Lochs im Zentrum unserer Galaxie zu beobachten. Durch GRAVITY+ und seine 
erhöhte Empfi ndlichkeit des Teleskopsystems verspricht man sich weitere bahnbrechende Beobachtungen 
und Erkenntnisse.

Schreibstipendien am Grundner
Max-Planck-ForscherInnen können für einen Arbeitsaufenthalt an den Tegernsee kommen – in das Haus,
in dem Max Planck viele Jahre seine Sommer verbracht hat.

Wirken Sie mit – in dem Themenfeld, das Ihnen besonders am Herzen liegt! 
Danke für Ihren Beitrag bei diesen (oder anderen) Förderprojekten!

Die besten Wünsche für 2023
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